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Die Jahresmittelwerte der bisherigen Stickoxid-

Messungen an den drei Standorten. Keiner der Werte

übersteigt den EU-Grenzwert von 40 μg/m3. Sämtliche

Werte liegen jedoch deutlich oberhalb des von der Welt-

gesundheitsorganisation WHO empohlenenWerte von

10 μg/m3.

Der Passivsammler ür Stickstodioxd (NO2) am Stand-

ort „Rue de Stavelot‘‘

Stavelot Esplanade Alexis Heck

2018 37 μg/m3

2019 30 μg/m3 24 μg/m3 32 μg/m3

2020 24 μg/m3 20 μg/m3 27 μg/m3

2021 29 μg/m3 23 μg/m3 23 μg/m3

2022 24 μg/m3 21 μg/m3 27 μg/m3

Reduzierung klimaschädlicher Emissionen

Diekirch ist Mitglied des Klimapaktes und hat
sich damit verpfichtet, Maßnahmen zur Re-
duzierung von klimaschädlichen Emissionen
durchzuühren. Dazu gehören z.B. die Stärkung
nachhaltiger Mobilität (Loui-Express, Dienst-
räder in der Verwaltung, Elektrizierung der
Fahrzeugfotte etc.) oder die energetische
Sanierung von kommunalen Gebäuden. Einige
Maßnahmen wurden bereits umgesetzt, andere
benden sich im Entwicklungsprozess. Weitere
Maßnahmen sind in Planung.

Neben der Gemeinde können jedoch auch
Privatpersonen zur Verminderung der NO2-
Emissionen beitragen. Neben „großen“ und
kostenintensiven Maßnahmen (Gebäudesanie-
rungen, Anschaung E-Fahrzeug) tragen auch
kleine Verhaltensänderungen zur Verbesserung
der Lutqualität und damit zu unserem Gesund-
heitsschutz bei.

Beispiele für mögliche Maßnahmen:

• Kürzere Strecken mit Rad, Bus oder zu Fuß
zurückzulegen. Das wirkt sich nicht nur
positiv au die Gesundheit aus, sondern
schont zudem den Geldbeutel.

• „Fahr nicht ort, kau im Ort“. Viele Produkte
sind regional erhältlich und können au dem
Weg zur Arbeit, Schule oder Kita besorgt
werden, anstatt beim wöchentlichen Groß-
einkaumit dem Auto oder durch Bestellun-
gen im Internet.

• Energetische Sanierung der Wohngebäu-
de. Das gilt insbesondere ür Altbauten. Im
Idealall kann ein Gebäude weniger Energie
verbrauchen als es produziert. Otmals be-
wirkt bereits der Austausch alter Öl- oder
Gasheizungen durch moderne und nach-
haltige Anlagen (z.B. Wärmepumpen) oder
die Verbesserung der Gebäudedämmung
eine markante Verringerung des NO2-Aus-
stoßes.




